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Ztebtt Hebelfpalter 1

3m %\no. Cleber die Ceinroand rollt
ein Silm SDiana", deffen gnhalt aus
der griechischen ©ötterfage 3ufammen-
ge|toppelt ijt. Jupiter befiehlt 2lpollo,
feinen Shron auf der Sonne 3U beftei-
gen", befagt im erften 2Jkt der
erläuternde Seft. 2Ipollo nimmt rührenden
2lbfchied. jleigt in feinen mit roeijjen
Soffen befpannten Sonnenroagen und

faujl los. 3mrncr höher und höher geht's
hinauf. S)ie Ceinroand roird glutrot.
Schließlich hält das ©efpann. Spollo
fpringt heraus und hinter mir ertönt
eine Stimme: 3)u, paff uf, jeh
oerbrönnt er fich 's Südü!"

ftdieu, ÎDeimarl
Sic 2Jb(icht, aus SBeimar roieder nach

Serlin 3urück3Ul<ehren, findet in der deutfehen

Kegierung felbft einigen 2Bider-
fpruch."

Seht es denn gar nicht ohne
Sen SSaflerk-opf der Spree,
2tltpreufiens Sabrjlone,
®er Sollernfiadt a. ©.?

28enn fort oon SBeimars ßalde
Tleudeutfchlands ßerrfchgeroalt,
Sann bläht fich (Eb e rt s ro a I d e

2ils 21Tetropole bald w

3« fPÖt!
2Sie dumm roär's, den Kontrakt 3U unterfchreiben :

2TTan roill doch Suhe für fein fchroeres ©eld!
,,©s kann der Srömmfle nicht in Srieden bleiben,
2Senn es der böfen 2Tachtbar nicht gefällt.."

Scnls

Grßer Seilner: SJeshalb nur hat dir
der ©aft aus Srafilien den ihm
gebrachten St i I ch r e i s oor die Öüfje
geroorfen?

Sroeiter: Sch. das roar ein fatales
Slifjoerfländnis. 3ch glaubte, deutlich
gehört 3U haben, roie der Slann Slilch-
reis beftellte und dabei roollte er fich
blofo erkundigen, roo er feine Sii I reis
umroechfeln könne. et.

1000 Jranfen 6elobnung
demjenigen, der für den Sit) des Sölkcr-
bundes ein geeignetes Cokal ausfindig
macht.

Rende Otis
der vernehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
Mt. Mmy 4* Sohn.

Nack Schluss der
Theater :

Reichhaltig kaltes
Buffct!

Exquisite Weine. ~=

G-rand Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. IS Sein. 5948

Tägl. 2>/,-ll Uhr. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.
4 Akte Neu! Erstaufführung! Neu! 4 Akte

Der Maskenball
Abenteuer-Roman n. d. berühmt. Oper v. Verdi.
Ein Bild, das in seinem wuchtigen, packenden
Inhalt menschliche Irrungen u. Leidenschaften
vor Augen führt, die bis ins Innerste erschüttern.

4 Akte Neu! Erstaufführung! Neu! 4 Akte

HELLA MOJA
die schöne Polin in ihrem neuesten Filmwerke

Und wenn ich lieb"
Spannendes, ergreif. Drama von Rob. Heymann.
Der erste u. zweite Akt spielt auf der Insel Java.
Die Trachten und Kostüme zu diesen Szenen
wurden nach Originalen angefertigt. Die
modernen Toiletten von Hella Moja stammen aus
dem weltberühmt. Atelier Drecoll" in Berlin.

Eigene Hauskapelle.

Restaurant zur ..Harmonie"
Zürich 6, Sonneggstr. 47. ff. offene Land-u. Flaschenweine,

ft. Bier. Höfl. empfiehlt sich Frl. Jos. Berta Jäger.

Casino Mnbrunnen
Tram hat te s tel 1 e: Hornegg -Seefeldstrasse, ZSrlch 8.

Grosse und kleinere Säle für
Vereins- nnd Familienanlässe.

Schöne, gedeckte Kegelbahn. Billards.
Höfl. empfiehlt sich 1916 Franz Kugler.

Hotel, Pension

Restaurant Allmend Fluntern
Zürichbergstr. 124 Zürich 7 Telephon Hott. 2828
5 Minuten oberhalb der Tramhaltestelle Kirche Fluntern.

Inhaber: HANS SCHMIDT 1972
Behagl. eingerichtetes Haus. Zentralheizung. Elektr. Licht.
Grosser schattiger Restaurations-Garten.
Spezialität: Selbstgebackene Kuchen, ff. Kaffee, Tee
und Chokolade. Auserlesene Weine. Vorzügliche Küche.

Restaurant Häfelei 8c*^\se

ff. Hürlimannbier, hell u. dunkel.
Höflichst empfiehlt sich 1953

Prima Weiae.
Frau Hoqg.

Tonhalle
Täglich abends 8 Uhr:

Garten - Konzert,Bei ungünstiger "Witterung im Pavillon.

Corso-Theater, Zürich
Direktion: H. Zeller. Regie: Oscar Orth.

Vom 2. bis 15. September, abends 8 Uhr

Variété
Battys Bären, komischer Dressur-Akt. Les Grandeues,
Incomparables equilibristes. Les Andrasses, Musical-Akt. Lu-
mars-Trio, die Komiker am Reck. Emil Lange, sächsischer
Komiker. Los Manlngos, Hand- und Kopfequilibristen. Mac
Walten, der Urkomische. Juanitta, die bekannte Verwand-
lungstänzerin. Barett and Walls, amerikanischer Gesang und

Tanz. Heros, Welt-Champion der Kraft-Jongleure.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3' Uhr und

abends 8 Uhr.

Palais MASCOTT E-Corso
Direktion : Oscar Orth.

Vom 1. bis 15. September, abends 8 Uhr
Kopl's Schachzug, burleske Operette (Alfred Frank, Carl
Sedlmayr). Tony und Chlca, mexikanisches Gesangs- und
Tanz-Duett. G. Croce, Bariton. Nelly Marschall, Wiener
Soubrette. Carl Sedlmayr, Humorist. Hermez und Cortez,
Zauberakt. Annemarie Ehmanns, Tanz - Creationen. Laeti
Stany, Chanteuse française. Ada Bereny, Vtirtragskünstlerin.

Bonbonnière Zürich.
f Schnei der-Duncker.)

Täglich abends 8 Uhr: Trude Woäflt!*1, die nie erreichte
Vortragskünstlerin, und das übrige sensationelle Programm.

Theater Maximum.
Direktion: S. Dammhofer.

Vom I. bis 15. September 1919, täglich abends 8 Uhr
Harry Morton, der rätselhafte Cowboy. Drei Blondinettes,
Damen-, Gesangs- und Tanz - Ensemble. Slsters Elgary's,
akrobatisches Tanz-Duo. Jetty Fischler, die lustige Wienerin.
Rltta d'Alvarez, Chanteuse française. Carla Lackner,
Vortragskünstlerin. Bruno Wßnschmann, Seppi Dammhofer,
populäre Komiker. Karl Erny, Schriftsteller. Alfr. Dörner.

Operettentenor. Ernst Mayo, Vortragskünstler.

Die Erbschleicher", Posse.'*

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Limmatquai 22i Café-Cabaret Luxemburs ZUrichl
TÄglicll 1936 S

i von 4 6V,, Uhr : Künstler-Konzerte
8-11 Cabaret-Vorstellung

\ Sonntags 4 Uhr: Matinée, bei reduzierten Proisen. ^«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦a .«¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦Ml«
Zähringerstr. 16

Züricli 1

empfiehlt Ihre nur la. Weine. Frau B. Frey. IrOher Büffet St. Marnrethea.

r Weinst

Zürich 6 Restaurant Etollerhof
23 Sonneggstrasse 23.

ff. offene Land- u. Flaschenweine, ff. Bier. Höfl. empfiehlt sich
1961 Frau Würsch-Strolz (ehem. Kümmel).

ï Café Restaurant Station i
Zürich 3, beim Bahnhof Wiedikon.¦ Ia in- u. ausl. Weine, prima Saft ff. Hürlimannbier ¦

k Gute Küche Kleines Gesellschaftslokal X

\ 1907 [JH 7767 Z] H. Binder-Gubler. ;
Rest. Hirschberg : Zn^; z^iB
Zürich 1, Seilt-rgraben 9. Reelle Getränke. Höfl.
empfiehlt sich 1971 E. ffleili.

Restaurant z. HammerstelnäilSpezialität: Waadtländer- und Walliserweine. 1958
Höfl. empfiehlt sich Léon Utz-Blank.

t S

Grand-Café AstOrïa
PetBrstr.-Bahnhnfstr. :: ZÜRICH 1 :: A. Töndury & Co.

Grösstes Caféhaus und Çnriiâinî-»
ersthïass. Familien-Café aer »JLIIWEI^
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abEnds
Künstler-Konzerte

jauni r
Schoffelgasse 10 Zürich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Es empfiehlt sich DF'jjt^-lx jEXtxçç

Café-Restaurant NOhlegasse
ZÜRICH 1 1952

Ecke Zähringerplatz Ecke Nlühlegassa
la reale Land- u. Flaschenweine, ff. Uetliberg-Bier

¦ Kleines Vereinslokal
Höflich empfiehlt sich Frau Wwe. Baumgartner.

JÄGERSTÜBLI" :: BADEN
Café - Restaurant (neu renoviert)

ff. Land- und Flaschenweine. - VorzüglicheKüche. - Spezialitäten. Es empfiehlt sich
Frau M. Uoegelin

Restaurant zur Sense", Baden
i i i i i i-i t-t-i-iTt > i-'-»-«^"- RENDEZ -VOUS DES ÉTRANGERS =:=:=:=:=i=:=:=:=:=:=t=:=j=:=:=:=:=:=:=:

ff. Spezial-Bier aus der Brauerei Müllerj Baden, hell und dunkel
Selbsleingekellerle hiesige Landweine - Stels lebende Bachforellen, sowie Flussfische - Reslauralion a la carte - Exlra Diners ou| Bestellung
Säle für kleinere Gesellscha|ten Höflichst empfiehll sich F. ROTHUSBERGER, Besihei.

Lieber Nebelspalter!

Im Rino. «Ueber clie Leinwand rollt
ein Siim ..Diana", clessen Inbalt aus
cler griecbiscben Göttersage zusammengestöppelt

ist. Jupiter besieblt Apollo.
seinen Tbron aus 6er Sonne zu besteigen",

desogt im ersten Akt cler
erläuternde Text. Apollo nimmt rükrenden
Abscbiecl. steigt in seinen mit weißen
Rossen bespannten Sonnenwagen und
saust los. Immer böber und böber gebt's
binaus. Die Leinwand wird glutrot.
Scbließlicb bält das Gespann. Apollo
springt beraus und - binter mir ertönt
eine Stimme: Du. pass' us. jeh oer-
brännt er sicb 's Tüdli!"

fioieu, Weimar!
Die TIbsicbi. aus Weimar wiecker nacn

Berlin zurückzukenren. sinciet in cier ckeut-
scben Negierung selbst «inigen Wicker-
spruck."

Geti« es clenn gar nickt okne
Den Wasserkopf cier Spree,
Altpreufzens Babylone,
Der 55o»ernstacit a. D.?

Wenn fort von Weimars Kalöe
Aeuöeutscblanös Kerrscbgewalt,
Dann bläkt sick -- Ebertswaläe
AIs Aletropole balö kl

Zu spät!
Wie äumm war's, äen Rontrakt zu unterscbreiben :

Alan will äock Ruke für sein sckweres Gelä!
Cs kann äer Srömmste nickt in Srieäen bleiben,
Wenn es äer bösen Aacbtbar nicbt gesäiit.."

Denis

M so!

Erster Rellner: Wesbaib nur bat dir
der Gast aus Brasilien den ibm ge-
bracbten M i I ck r e i s vor die Süße
geworfen?

Zweiter: Acb. das war ein fatales
Mißverständnis. Icb glaubte, deutlicb
gebört zu baben. wie dsr Mann Milck-
reis bestellte und dabei wollte er sicb

bloß erkundigen, wo er seine Mil rei s

umwecbseln könne. s,

1000 Iranken lSeloknung
demjenigen, der sür den Sitz des Völkerbundes

ein geeignetes Lokal oussindig
macbt.

</e?à vs'ne/lmen

/Vac^ tit>'

S»Mr^

i.iv»7vu»iiir
Islopkon Sst.on«lî>r»tr. î» 8sln. 5948

I3ZI. 2'/,-lI Ukr. Ssmstzcr LonàZ 2-ll Ukr.
4 /Xkte IXeu! t-rstsuktübrunZ! I^Ieu 4 -^kte

Oer j^ZZkenba»
^benteuer-pomün n. ä. derükmt. Oper v. Veräi.

Lin kilä, äss in seinem vucktiizen, pzckenäen
lnkslt menscklicke IrrunZen u. I^eiäensckgften
vor àc?en kükrt, äie bis ins Innerste erscküttern.

4 ^kte IXeu! Lrst»uflükruncr! IXeu 4 ^.kte

äie scköne Polin in ikrem neuesten knirrnverke

i^ncl >venn ick lieb"
Lpsnnenäes, erZreik. Orgm-> von l^ob. bievinsnn,

Oer erste u. Zweite ^kt spielt auk äer Insel ^gvs.
Die Irgckten unä Kostüme ?u äiesen Lienen
wuräen nsck OriZinsien ünZetertiZt. Die mo-
äernen Toiletten von bleil-i iVlojg stsmmen ?>us

äem vettberükmt. Atelier Orecoli' in Lerlin.

Linens biguskspelle.

ilesfzufznf iu»- Harmonie"
^iii»»vll k, 8-»nno->->»il»» 47. ki. olkene l,snck-u. r^lssck-n-
veine. II. kier. ttör>. empki«KIt -icb lssi»!, ^o». Koni» ^L»»I»,

rrsm Ksi te s tel I e: riornexx-Seekelclsti-ssse, Lörick 8.

krossv nnä klvillois 8älv kür
Vvrvins- nnä ?»mi1isll«n1i»ss«.

8oböno, ssäsoktv lîoxvlbskn. Lillarä».
ttöil. empliebit sicn ISIS k>»ni «lugloi».

iiotel.l'enzloii
NestM-iit aliWm! kiiiiiterii

^iiricbberZstr. 124 ?üi-i<-k 7 teiepkon Nott. 2828
S Minuten oderksid âer ^rgmbâitestelle Kircke riunteru.

Inkaberi ttàl>18 SLttMUZr 1972
kekgxl. eingericktstes Usus, ^entrsiksi-unx. IZIektr. I.ickt.
0i»-»»»oi» »riksiiigvi» tîio»ta»i'»iïc>-i»-Lsi»ton.
Spe-I»IItàt i Seldstxedsckene Kucken, ki. Kskkee. I^ee
unck Lkokolâcks. Auserlesene Veine. Vorziixlicbe Klicke.

kvstsursnt»sfklizî ^ se

«öNiedst empliebit sicn IWZ

lonksllo
^âsliok absnäs 8 Ukr:

Loi unAÜnsiigor ^VittsrunZ im k'a.vjllon.

Direktion: ». ^olivl». l?eZie- 0»VSI» 0l»tl«.
Vom 2. bis 15. September, sdsncks 8 vkr

compsrsb^es equiiibristes. 1-es ^nclriìsses, !V1usiciii-^I<t. l.u-

Komiker. il.c»s i^nninxos, Ilânci- unâ Kopieqir'iiibriîten. iVisc

rsn?. tteros, Veit-i^bampion cisr Krskt-^onxieure?

Sonntsgs -wei Vorstellungen, nsclimittsxs 3> vlir uncl
abencls 8 Utir.

psisïs «»I A S v o?? c e^^^
Vom I. bis 15. September, sdencis 8 Nkr

Kopi's Scriscri^ux, burleske Operette <àikrec> ?rsnk, Larl
Seciimnyr). ?onv uncl Lliics, mexiksnîsclies OesnnAS- unci
r.in3-vuett. v. Lroce, IZariton. IXeliv I^srscbsil, Wiener

vondonn.àro 2ur.vk.
rìixiicri sdencis 8 vbr: ,,1'»»U-Io Voigi ois nie erreicbte

Ikssîerû/Isxïmum,
vireklion: S. osm-nkofsn.

Vom l. dis 15. September 19IS, tâzlicb sdencis 8 vbr
Hsrrv Norton, cisr riitsslbskte Lo»dox. vrel Slonclinettes,
vâmen-, QssanUS- uncl 7sn? - Ensemble. Sisters IZlxsrv's,

trzAsklinsIierin. IZruno VVünscnrnann, Sepp! vammboker,
^ ^

(Zperettentenor. IZrnst iVIsvo, Vortrsxskünstler.
,,0îo >Lndavk>oi-!llivi»", pos e'

SonntsZs ?vsi Vorstellungen, nscnm. 4 vbr unci âbencis 8 vbr.

tillMSlMSi 2Zêcêclldmtl.llxemlZM-u-i°b,
î von 4 tV?2 vi r Itû-isîloi»->t-»nioi'to

8-11 vadai»ot»Vc«r>stsII>iiig

ì Sonntî^x» 4 vbr: tNniiiioo. bei reà"ierìsn ?roiskll. s
«»»»»»»»»»»»»»»»»» .»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»»»»»»

I.lislnxsfgtt. 1.

ZIllrivit, 1

«molied» idn us is. Veiie. t?'---» v. >?n»,, IMn Sillet ZI. «srzrlülit!».

Miel. K Nestsursnt êîsllorkof
lk. oklene I.zncl- u. risscbenveine. N. Lier, rioti. empliebit sicb
1SSI 1t>iii«>->r!k-Sìn-«li (eàem. Kümmel).

lcakè kllîllllrllilt Mlm;
^ 1N7^"'° ^"l!lS,?S??I^^^°^«/sîn^o^ ^

kost, «irsvkdvrg ^ ^ °

?ûi»îvt> t, 8riI>.-Ar»de» S. lîsolls tZetriioko. II.'.N.
p.rnptlelilt sivb Ig7l Moîli.

KKZtMîlNt I. NllMMNteln
8pe-is>itât: Vz-citlsucier- uncl VsIIiser»eine. 1SS8

Nöki. empkiebit sick I.»-,» Ui--v«a-«!l.

c.rsnll-Lsft. r^Stlll'ic.
l-lZtlZrstr.-gsbnkofstr. :: ^ÜNIKtt l :: N. lünöurv k Ho.

lZràsstes Lssl-ksus unö tL?-,!,,
erstklsss. sssmilien-llsfê °^ »2I-Ituì/Ll^
iïnglisclitZ und srsn?l.sisclilZ Lillsrds

lâglicn naciimittrigL util, sbeiiriîz

lUiRl

>Zs sinpkisblt: sieb Z> r^»»ì» 1^-»»^

cak. ke!tlliiMtNlilll.gll!!Z
2«««:» ISS2

lcol«« ^Stlinîn-ionolîiî? ^oll» Iti>ij>>>lo-i»»»s

---------t Itioinvs Voi-sin»Ir«>lsI ----!-----!
Nollick empkiebit sick lr>-»i Utk«»», voui-igai-î-ivr'.

vsfê - kostsursnt lneu ronouiortl

rrsu M. Voogolin

kestsu^snt IUI* Zen5S"^ kscjen
ff. ^pe^isl Kien su; cleir knsuenei I^IüIIen. ksclen^ bell uncl clunkel

^elbileingekellerle Kiesige l.anclìveine - Äel5 lebeucle Kamlorellen. 50w>e rìîîliicke - keiiaurslion à la carie - lîxlrs Oiner; ous rZeilelIuri?
5âle sur kleinere OsielIicksIIen rlôslicbîl smpsiebll îick f. lîOIrll.I^ôlïkcrtlî. ge;ll>e>
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